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Interessenskonflikte ? (Funktionen und Mitgliedschaften)

 Präsident der Ärztekammer Berlin
 Mitglied im Vorstand und Vorsitzender der Qualitätssicherungsgremien der Bundesärztekammer (BÄK)
 Mitglied im Vorstand des Marburger Bundes, LV Berlin-Brandenburg
 Vertreter der BÄK im Kuratorium des Instituts für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (IQWiG) 

und im Kuratorium des Instituts für Qualität und Transparenz im Gesundheitswesen (IQTiG)
 Mitglied der Leitlinienkommission der Arbeitsgemeinschaft Wissenschaftlicher Medizinischer 

Fachgesellschaften e. V. (AWMF)
 Gründungsmitglied des Deutschen Netzwerks Evidenzbasierte Medizin e. V. (DNEbM)
 Mitglied in der Kooperation von Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen GmbH (KTQ)
 Gründungsmitglied und ehemaliger Vorsitzender des Aktionsbündnisses Patientensicherheit e. V. (APS)
 Leiter der Arbeitsgruppe „Patientensicherheit als nationales Gesundheitsziel“ im Rahmen von 

gesundheitsziele.de
 Mitglied im Präsidium des Deutschen Instituts für Normung e. V. (DIN)
 Fachexperte und Berater des Bundesministeriums für Gesundheit (BMG) für Fragen der Patientensicherheit in 

internationalen Gremien, z. B in der Patient Safety Quality of Care Expert Group
 Mitglied im Beirat der Deutschen Ärzteversicherung
 Delegierter der Vertreterversammlung der Deutschen Apotheker- und Ärztebank

 Der Vortragende hat bis 2015 Vortragshonorare von Pharmaunternehmen erhalten. Diese wurden 
vollumfänglich an ein hausärztliches Präventionsprojekt in Havanna, Kuba und für die Dolpo Tulku e. V. 
Erdbebenhilfe für Nepal gespendet.
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Erfolgsstory EbM

Erster Kongress in D 1998

Von der „Kochbuchmedizin“ zum Qualitätsmerkmal „evidenzbasiert“

Plenum in der Kaiserin-Friedrich-Stiftung, Berlin

Bernd Seguin, Günther Jonitz, Christoph Straub, Sir John Muir Gray, Heiner Bucher

Podium: Richter, Köbberling, Lauterbach, Ollenschläger, Kolkmann, Porszolt, Raspe



Dr. med. Günther Jonitz, Präsident der Ärztekammer Berlin, Chirurg

„The application of what we know

will have a bigger impact on health and disease

than any single drug or technology

likely to be introduced in the next decade.“

Sir John Muir Gray CBE
Ehem. „Chief Knowledge Officer of the NHS

www.bettervaluehealthcare.net

„Knowledge 
is the enemy of the disease“

Im 19. Jhdt. war sauberes Wasser die wichtigste Ressource für Gesundheit
Im 21. Jhdt. ist es sauberes Wissen

http://www.library.nhs.uk/
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www.akdae.de

www.ebm-netzwerk.de

www.cochrane.de

www.aezq.de

www.leitlinien.de

www.patienten-information.de

www.bandolier.org.uk

www.evimed.ch

www.g-i-n.net

www.ebmfrankfurt.de

www.iqwig.de

http://www.cochrane.de/
http://www.aezq.de/
http://www.leitlinien.de/
http://www.patienten-information.de/
http://www.ebandolier.com/
http://www.evimed.ch/
http://www.g-i-n.net/
http://www.ebmfrankfurt.de/
http://www.iqwig.de/
http://www.g-i-n.net/
http://www.g-i-n.net/
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Welche Zielgruppen wollen wir erreichen?

 Fachgesellschaften

Methodiker

 Politik (GBA)

 Kliniker

Gesundheitsberufe

 Journalisten

 Studierende
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NKLM - Nationaler Kompetenzbasierter Lernzielkatalog Medizin – Finalfassung 2015

Quelle: http://www.nklm.de/download.html
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EbM möge erlebbar gemacht werden!

Wir brauchen Beispiele, Beispiele, Beispiele

 für gute Medizin MIT EbM

 und schlechte Medizin ohne EbM
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Zitat:

„[Der Weg zur EbM hat mich] aus der Isolation der Landarztpraxis… 

hinausgeführt. Im PC-Zeitalter sind Informationen im ländlichen Abseits (fast) so 

zugänglich wie an den Universitäten. 

Der fachliche Austausch mit Kollegen regional und überregional

(z.B. im Rahmen von Qualitätszirkelarbeit und Seminaren zur EbM) 

belebt und erleichtert den Praxisalltag, der Kontakt mit den Patienten wird 

offener und partnerschaftlicher, wobei der Prozess der Entscheidungsfindung 

allerdings nicht einfacher, sondern eher differenzierter und komplexer geworden 

ist. Unsicherheiten sind zumindest besser benennbar“.

Wächtler H., 

Begegnung mit evidenzbasierter Medizin aus einer Landarztpraxis heraus. 

Schleswig-Holsteinisches Ärzteblatt 2002; Heft 1:62-63
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„Narrative-based medicine,
Gunther, that‘s the real thing“

Trisha Greenhalgh, pers. Mitteilung, Cambridge 2001
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Strategie!?

Wie transportieren wir evidenzbasierte Medizin?

 Zielgruppen ansprechen 
(FG, BV, DÄ, Ärztezeitung, online-Medien coliquio, esanum etc…)

 „EbM in Klinik und Praxis“ stärken

 Schulungen anbieten (Grundkurse)

 Curriculum EbM der Bundesärztekammer!

 Einmischen (Pressemitteilungen, Seminare…) 

 Neue Medien (Twitter, Facebook, YouTube…)
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Politischer Rahmen:

Optimierung der Versorgung

statt

Dezimierung von Kosten und Mengen



Dr. med. Günther Jonitz, Präsident der Ärztekammer Berlin, Chirurg
Einstimmig angenommen!!
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Beispiel: „Gemeinsam klug entscheiden“, Initiative der AWMF

[Quelle: http://www.awmf.org/medizin-versorgung/gemeinsam-klug-entscheiden.html, abgerufen am 22.06.2016]

= „technical value“

http://www.awmf.org/medizin-versorgung/gemeinsam-klug-entscheiden.html
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http://www.thelancet.com/series/right-care

„Optimierung“
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Schweizerische Akademie 
der 
Medizinischen Wissenschaften 
(SAMW)

7. 11. 2012 
Nachhaltige Medizin
www.samw.ch

„Optimierung“
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Preventingoverdiagnosis.net

Ausgebucht!
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www.bettervaluehealthcare.net

Sir John Muir Gray – „Triple Value“, Leitfragen: Berlin, 2016

 Werden Ressourcen angemessen auf verschiedene Populationsuntergruppen verteilt -
„Verteilungswert“, „Allokation“? 

 Werden die Ressourcen angemessen eingesetzt - „technischer Wert“? 

 Individuelle Behandlungsziele - Entsprechen die Behandlungsentscheidungen den Werten und 
Präferenzen des einzelnen Patienten - „personalisierter Wert“? 

Value-based healthcare

http://www.bettervaluehealthcare.net/
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[Quelle: http://www.ichom.org/medical-
conditions; abgerufen am 03.02.2017]

Evidenzbasierte Qualitätsindikatoren!???

http://www.ichom.org/medical-conditions
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Cave!

Patientenversorgung 

ist hochgradig emotional motiviert!
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An dieser Stelle ein kleiner Ausflug in die Historie 
und in die 

Psychologie des Gesundheitswesens:

„Nicht Lücken 
behindern die Wissenschaft,

sondern Irrtümer“

[Eugen Bleuler, 1919]
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Eugen Bleuler, 1919:

„Zuerst das brennende Verlangen des Kranken, daß ihm Hilfe zuteil werde, 

und der Trieb des Arztes, ihm zu helfen. Dieses Bestreben beruht auf einem 

allgemeinen menschlichen Instinkt.

Auch in der Medizin ist der Trieb zu helfen 

noch zu prompt und ungehemmt. …

Man hat immer noch zu sehr den Trieb 

„etwas“ gegen die Krankheit zu tun, 

statt der Überlegung „wie“ kann ich helfen.“
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Das autistisch-
undisziplinierte 
Denken in der 

Medizin und seine 
Überwindung

Eugen Bleuler, 1919
Springer Verlag
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Der Arzt als „Placebo-Reaktor“…

„Alles in allem denke ich, dass der Kliniker 
eine andere Sichtweise auf seine Arbeit hat 

als der Theoretiker oder Wissenschaftler.

Erstens, das Ziel des Klinikers ist nicht Wissen, sondern Aktion. 
Eine erfolgreiche Aktion ist immer erwünscht, 
aber eine Aktion mit wenig Aussicht auf Erfolg 

ist besser als keine.

Zweitens wird der Kliniker an das glauben, was er tut – nämlich, 
dass er mehr Nutzen als Schaden anrichtet. 

Er ist ein „Placebo-Reaktor“, 
der zutiefst von der Richtigkeit seiner Handlungen überzeugt ist.“

[Eliot Freidson, The Profession of Medicine, 1988]
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Eliot Freidson:

Profession of Medicine

University of Chicago Press 1970, 1988
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 EbM braucht eine neue Strategie.

 EbM muss in das jeweilige  
politische und gesellschaftliche Umfeld passen.
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Torheiten und Trugschlüsse
in der Medizin

McCormick, Skrabanek

NEUAUFLAGE!?!
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Mementos von David Sackett:

1. The most powerful therapeutic tool you‘ll ever have
is your own personality!!

2. Half of what you‘ll learn in medical school will be shown to be
either dead wrong or out of date within five years of your
graduation; the trouble is that nobody can tell you which half –
so the most important thing to learn is how to learn on your
own.

3. You are in far more fun that you can possibly imagine

aus: Thoughts for new medical students at a new medical school, 
Richard Smith, BMJ 2003; 327: 1430-3
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

g.jonitz@aekb.de

Mitglied Nummer 2 im Deutschen Netzwerk evidenzbasierte Medizin

mailto:g.jonitz@aekb.de

